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STADT UND UMLAND

ausende Besucher kommen jährlich
zur berühmten Krabat-Mühle nach

Schwarzkollm. Die einen wollen das legen-
däre Krabat-Schauspiel erleben, andere be-
suchen weitere Veranstaltungen, und wie-
der andere wollen sehen, wie früher Korn
zu Mehl gemahlen wurde. Eines bekom-
men dabei alle geboten: kulinarische Köst-
lichkeiten. Neben dem Restaurant gibt es
seit 2021 auch das Backhaus, in dem vor al-
lem Brot, aber auch Kuchen, Kekse und
Stollen gebackenwerden.

Einer der Bäcker in der Krabat-Mühle ist
Rico Ziegenbalg. Er stammt aus Lichten-
berg, wohnt auch noch in dem Dorf nahe
Pulsnitz. Der gelernte Bäcker und Bäcker-
meister – vor drei Jahren erhielt er den Sil-
bernen Meisterbrief für 25 Jahre Meister –
führte viele Jahre die elterliche Bäckerei in
Lichtenberg, hat diese jedoch 2019 ge-
schlossen. Eine Weile war er auf der Suche
nach einer Tätigkeit, doch dann fand er ei-
ne neue Herausforderung: eben in der be-
rühmten Krabatmühle in Schwarzkollm.

Umstellung auf den Holzbackofen
Für Rico Ziegenbalg war der Wechsel von
der herkömmlichen Bäckerei eine gewalti-
ge Umstellung, wie er selbst sagt. Das Be-
sondere an der Krabat-Mühle ist nämlich,
dass dort alles in einem Holzbackofen ge-
backen wird. „Da muss man den Ofen ge-
nau kennen, um zu wissen, wie lange das
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Holz brennen muss, wann das Brot rein
kann, wie lange die Wärme gespeichert
wird und wann dann der Kuchen folgen
kann“, erzählt der 53-Jährige. Das sind Din-
ge, die er seit seinemWechsel im Jahr 2021
lernen musste und die er jetzt bis zur Per-
fektion beherrscht. „Damals war das Back-
haus noch im Rohbau, die Eröffnung habe
ich dannmitgemacht.“

Rico Ziegenbalg liebt die Arbeit in der
Bäckerei der Krabat-Mühle – zum einen,
weil es sein Handwerk ist, zum anderen,
weil in Schwarzkollm noch so viele andere
Dinge zu seinen Aufgaben gehören. „Wir
backen verschiedene Sorten Brot, das ist oft
auch abhängig vom anstehenden Event.
Freitag, Sonnabend und Sonntag ist das
meiste los“, sagt er. Viele Brote kommen
dann in den Holzbackofen, und die seien
oft ganz schnell weg. „Die Leute warten re-
gelrecht darauf“, sagt der Lichtenberger.
Besonders Krabats Mühlenbrot sei ein Ver-
kaufsschlager, denn das wird mit besonde-
ren Zutaten gebacken. Welche das sind, ist

ein großes Geheimnis, das nur die Bäcker
kennen. Zwei Bäcker gibt es in der Krabat-
Mühle, dazu viele ehrenamtlicheHelfer.

Doch Rico Ziegenbalg ist nicht nur Bä-
cker, sondern auch so etwas wie ein Event-
manager. So gibt es im neuen Backhaus die
unterschiedlichsten Angebote für Erwach-
sene, Familien und Kindergruppen. Auf
dem Programm stehen unter anderem das
Seminar Brotbacken, der Familienbacktag
oder der Backtag für Schulen und Kitas un-
ter demThema „VomKorn zumBrot“.

Backen als teambildende Aktion
„Wir wollen Interessenten das Bäcker-
handwerk nicht nur zeigen, sondern sie
sollen selbst mit Hand anlegen und letzt-
lich ein selbst gebackenes Brot mit nach
Hause nehmen“, erklärt Rico Ziegenbalg.
Und diese Tätigkeit erfordert von ihm viel
mehr als das, was er gewöhnlich als Bäcker
macht. Es kommt dabei auch auf Kommu-
nikation, Kreativität und Lockerheit an.
„Manmuss auf die Leute zugehen“, sagt er.

Das Konzept für die Backseminare hat
Rico Ziegenbalg im Herbst 2021 erarbeitet.
Dann wurde es in der Region bekannt ge-
macht, übers Internet und viele persönli-
che Gespräche. Besonders in Schulen hat
sich das Angebot schnell herumgespro-
chen, und heute melden sich Kitas, Grund-
und Förderschulen sowie Gymnasien dafür
an. Aber auch Erwachsene kommen zu den
Seminaren, Firmen nutzen sie etwa für
Weihnachtsfeiern oder als teambildende
Maßnahme. So besuchten Mitarbeiterin-
nen des Friseursalons Hair-Express aus
Pulsnitz vor einigenWochen das Backhaus.
Sie waren begeistert, es gab jede Menge
Spaß, und letztlich konnten die Frauen das
Ergebnis mit nach Hause nehmen: ihr
selbst gebackenes Brot.

Rico Ziegenbalg erzählt, dass die Teil-
nehmer nicht nur aus dem Landkreis Baut-
zen, sondern von viel weiter her zu den Se-
minaren kommen. So konnten auch schon
Gäste aus Königs Wusterhausen oder Zwi-
ckau begrüßt werden. Vereine waren eben-
falls schon da, und die Volkshochschule
Hoyerswerda bietet Kurse an.

Der Lichtenberger legt bei seinen Semi-
naren großen Wert darauf, dass die Teil-
nehmer vieles selbst machen. Das fängt
beim Abwiegen der Zutaten an, geht über
das Abwiegen der Teigmenge für ein Brot
bis hin zum Formen. Das alles passiert in ei-
ner richtigen Backstube und dauert letzt-
lich insgesamt drei Stunden. Bei größeren
Gruppen, wie Schulklassen, werden diese
geteilt, weil nicht alle Kinder in die Back-
stube passen. Während die einen backen,
schauen sich die anderen auf dem Gelände
der Krabat-Mühle um. Rico Ziegenbalg ist
glücklich als Krabat-Mühlen-Bäcker. „Ich
kann wieder Bäcker sein wie früher und
habe doch noch so viele andere Dinge bei
dieser Arbeit, die mich begeistern und er-
füllen“, sagt er. Den Schritt nach Schwarz-
kollmhabe er bis heute nicht bereut.

Krabat-Mühlen-Bäcker: „Hier kann ich
wieder Bäcker seinwie früher“

Einst führte Rico Ziegenbalg eine
eigene Bäckerei in Lichtenberg
bei Pulsnitz, jetzt bäckt er Brot in
der Krabat-Mühle Schwarzkollm.
Wie es dazu kam und was ihn
daran besonders reizt.

Bäckermeister Ri-
co Ziegenbalg aus
Lichtenberg liebt
seine Arbeit in der
Krabat-Mühle in
Schwarzkollm.
Hier bäckt er auch
oft zusammen mit
Besuchern.

Archivfoto: Silke Richter

Von Heike Garten

Hoyerswerda:
Stadtfest startet

asskalter Regen für alle
und ein warmer Geldregen

für die Seenlandfanfaren des
SC Hoyerswerda. Zur Eröffnung
des 27. Hoyerswerdaer Stadtfes-
tes bekam Freitagnachmittag
der Fanfarenzug von der Seen-
landstiftung einen Scheck in
Höhe von 12.000 Euro über-
reicht. Anschließend wurde das
Stadtfest von Oberbürgermeis-
ter Torsten Ruban-Zeh offiziell
eröffnet. Und es erfolgte der
Anstich eines Fasses Bier, das
als Freibier unter die Gäste ge-
reicht wurde. Bis Sonntagabend
kann nun im Herzen der Neu-
stadt gefeiert werden!
Fotos: Uwe Schulz (2)
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ieser 14. September ist ein ganz be-
sonderer Tag. Nicht nur für diejeni-

gen, die womöglich heute Geburtstag ha-
ben. Herzlichen Glückwunsch auf diesem
Weg. Heute ist auch weltweiter Erste-Hil-
fe-Tag. Sie wissen schon: Das sind diese
wichtigen Sachen, die man kurz vor der
Führerscheinprüfung gelernt hat. Diese
Dinge wie stabile Seitenlage, Atemwegs-
management, Herz-Lungen-Wiederbele-
bung, Umgang mit einem Defibrillator
und die Schocklagerung. Da gibt es noch
ein, zwei Sachen mehr. Jetzt einmal Hand
aufs Herz: Wer kann das alles noch? Füh-
rerscheinneulinge und Rettungssanitäter
einmal ausgenommen. Vermutlich viel zu
wenige. Ich nehme mich da nicht aus.
Dabei ist es extrem wichtig, dass jeder
weiß, was er im Notfall zu tun hat. Denn
dann geht es manchmal um Sekunden.

Vermutlich wird es Erste-Hilfe-Fälle
am Wochenende auch beim Hoyerswer-
daer Stadtfest geben. Die gibt es bei je-
dem großen Fest. Umso wichtiger, dass
Leute vor Ort sind, die wissen, was sie im
Zweifelsfall zu tun haben. Wenn Ihnen
also Helfer beim Stadtfest begegnen: Über
ein „Danke“ werden sie sich mit Sicher-
heit freuen – zumal gerade Samstag der
„Erste-Hilfe-Tag“ ist.

D
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Ein Dank an
die vielen Helfer

mail Klein.Sascha@ddv-mediengruppe.de

Sascha Klein
über Erste Hilfe und
deren Bedeutung.

Hoyerswerda: Zeugen helfen bei der
Ergreifung von Dieben

Zeugen haben am Donnerstag gegen
1.15 Uhrmutmaßlich zur Aufklärung einer
Reihe von Einbrüchen beigetragen.Wie die
Polizei mitteilt, beobachteten sie, wie sich
zwei Personen an einem Geschäft an der
Senftenberger Straße zu schaffenmachten.
Sie wollten wohl einbrechen. Als die Beam-
ten vor Ort waren, waren die mutmaßli-
chen Täter verschwunden. Aufgrund der
guten Beschreibung hat die Polizei in der
Nähe zwei Tatverdächtige festnehmen
können – eine 18-Jährige und ein 17-Jähri-
ger. Laut Polizei konnten damit acht Ein-
bruchsdelikte aufgeklärt werden. Dazu sei-
en auch mehrere Wohnungen durchsucht
worden. Beide Personen werden verdäch-
tigt, zwischen Mitte Juli und Mitte Septem-
ber mehrere Einbrüche und Einbruchsver-
suche in das entsprechende Geschäft ver-
übt zu haben. Der bisherige Schaden be-
läuft sich auf eine Summe von etwa
20.000 Euro.

Hoyerswerda: Polizei sucht Zeugen für
Parkplatz-Unfall

Bereits am vergangenen Montag, (9. Sep-
tember 2024), hat ein unbekannter Auto-
fahrer an derMaria-Grollmuß-Straße inHo-
yerswerda einen geparkten Dacia beschä-
digt und sich unerkannt davongemacht.
Wie die Polizei mitteilt, hatte die Geschä-
digte ihr Auto auf einem Parkplatz nahe ei-
ner Apotheke abgestellt. Später bemerkte
sie den Schaden von rund 4.000 Euro an ih-
rem Wagen. Die Polizei sucht nun Zeugen
für den Vorfall. Hinweise nimmt das Poli-
zeirevier Hoyerswerda unter der Rufnum-
mer 1 03571 465 0 oder jede andere Poli-
zeidienststelle entgegen. (red/skl)

Polizeibericht

Weitere Urlaubsangebote unter www.michel-reisen.de oder in Ihrem Reisebüro! Alle Preise pro Person im Doppelzimmer inklusive Halbpension (bei Reisen mit * nur Frühstück)
und Haustürabholung (viele PLZ-Bereiche 01 und 02). Veranstalter: Michel-Reisen GmbH & Co. KG · 02739 Kottmar OT Neueibau · Hauptstraße 3 Schulferien Sachsen 7 · Tel.: 03586 7654-0

Mo - Fr 8:00 - 18:00 Uhr

us e Reisen im Frühjahr 2024

Rundreisen 2024
03586 7654-0

Schulferien Sachsen

Erholen – Kuren – Baden – Relaxen
Insel Rügen – Relaxen im Seebad Binz – Hotel mit Schwimmbad & am Strand

Insel Usedom – Seebad Zinnowitz – Hotel mit Schwimmbad & 100m vo a

e d Misdroy Hotel mit Schwimmbad

Adriaküste in Kroatien – Insel Krk - Hotelanlage direkt amMeer

n im Zillertal
5 geführte Wanderungen mit einheimischen Guide

Erholen – Kuren – Baden – Relaxen
Insel Rügen – Relaxen im Seebad Binz – Hotel mit Schwimmbad & am Strand
8 Tage 13.–20.10. · 03.–10.11. · 10.–17.11. · 24.11.–01.12.24 ab 649,– €
Insel Usedom– Seebad Zinnowitz – Hotel mit Schwimmbad & 100 m vom Strand
5 Tage 16.–20.11. · 20.–24.11. · Inselrundfahrt & Sauna inklusive ab 519,– €
7 Tage 06.–12.10.24 · 3 Ausflüge inkl. ab 959,– €
Ostsee – Insel Wollin & Seebad Misdroy Hotel mit Schwimmbad
5 Tage 16.–20.11. · 20.–24.11.24 ab 359,– €

Ausgewählte Reiseangebote im Herbst
Hansestadt Hamburg Musical Hercules / König der Löwen u. a. zubuchbar
2 Tage 30.11.–01.12. (SA-SO) 199,– €*
4 Tage 17.10.–20.10.24 389,– €*
Harz – Wernigerode – Goslar – Brocken – Goslar
5 Tage 14.10.–18.10.24 539,– €
Bodensee – Lindau & Mainau – Bregenzer Wald mit Seilbahnen inklusive
6 Tage 06.10.–11.10.24 729,– €

Paris - Disneyland - Versailles
5 Tage 03.–07.10.24 ab 549,– €*
Istrien in Slowenien & Kroatien - Pula – Piran – Portoroz
8 Tage 12.–19.10.24 769,– €
Südtiroler Dolomiten – 3 Zinnen – Pragser Wildsee – Brixen
8 Tage 03.–10.10.24 849,– €
Wien – Wachau – Melk – Donau
5 Tage 07.–11.10. · 20.–24.10.24 ab 519,– €

Rundreisen 2024
Flugreise Zypern – mit Ausflugs- oder Wanderprogramm
8 Tage 12.–19.11.24 1.514,– €
Toskana – Lucca – Pisa – Siena – Insel Elba – Rom
9 Tage 03.–11.10.24 989,– €
Fürstentum Monaco – Nizza – Cannes – Blumenriviera
8 Tage 14.–21.10.24 ab 849,– €
Masurische Seenplatte – Danzig – Posen – Wolfsschanze – Marienburg
6 Tage 23.–28.10.24 679,– €

Advent – Weihnachten – Silvester
Flusskreuzfahrt Donau im Advent – Wien Wachau
Vollpension & Getränke an Bord inklusive!
5 Tage 28.11.–02.12.24 ab 679,– €
Wien im Adventszauber – Konzerte im Stephansdom zubuchbar
3 Tage 22.–24.11.24 / 06. - 08.12.24 (jeweils FR-SO) ab 289,– €
Advent Wolfgangsee – Salzburg – Bad Ischl NEU
5 Tage 28.11.–02.12.24 579,– €
Weihnachten in Tirol im Zillertal & Innsbruck
6 Tage 21.12. - 26.12.24 849,– €
Weihnachten im Ostseebad Kolberg
6 Tage 22.12. - 27.12.24 739,– €
Weihnachten im Thüringer Wald & Erfurt
6 Tage 22.12. - 27.12.24 839,– €
Silvester im Stolberg im Harz
6 Tage 27.12. - 01.01.25 769,– €
Silvester in Brünn & Mähren
5 Tage 29.12. - 02.01.25 775,– €
Silvester in Wien & Niederösterreich
5 Tage 29.12. - 02.01.25 659,– €


